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Geschätzte Gönner und Freunde der 
Freiwilligen Feuerwehr Messern!

Seit nunmehr April 2017 arbeiten wir mit
Hochdruck am neuen Feuerwehr- und Dorf-
gemeinschaftshaus. Mit großem Stolz konnten
wir Ihnen den Baufortschritt während der
Baustellenbesichtigung am Allerheiligentag
2018 zeigen. Sollte es Ihnen nicht gelungen
sein, die Baustelle zu besichtigen, bieten wir
Ihnen dazu jederzeit die Möglichkeit. Melden
Sie sich einfach bei einem Feuerwehrmit-
glied oder schauen Sie einfach auf der
Baustelle vorbei, an den meisten Tagen wird
dort gearbeitet.

Wir haben mittlerweile zwei Meilenstein er-
reicht, der Estrich im Obergeschoss ist
eingebracht und die zentrale Heizung läuft.
Natürlich waren dafür sehr viele Vorarbeiten
notwendig, aber es ist gelungen. Estrich und
Heizung sind Grundvoraussetzung, dass wir
uns während der Winterzeit voll auf die Ar-
beiten im Inneren konzentrieren, bevor wir im
Frühjahr mit den Außenarbeiten starten und
diese zeitgerecht fertig stellen können.

Unser großes Ziel ist es, den Kirtag und die
Blutspendeaktion 2019 bereits im neuen

Haus als “Fest-Probe-
betrieb” durchführen zu
können Die eigentliche Se-
gnung und somit offizielle
Inbetriebnahme des Feuer-
wehr- und Dorfgemein-
schaftshauses ist im Sep-
tember 2019 fixiert.

Ich darf mich bei allen bedanken, die bisher
mitgeholfen haben, das Projekt voranzu-
treiben: dazu zählen natürlich alle, die auf der
Baustelle gearbeitet haben. Weiters auch
jene, die uns mit Essen und Getränke ver-
sorgt haben und zum Schluss alle jene, die
uns finanzielle Unterstützung zukommen
lassen.

Ich bitte weiterhin um diese Unterstützung!

Im Namen aller Feuerwehrmitglieder darf ich
Ihnen für das Jahr 2019 alles Gute, Glück
und vor allem Gesundheit wünschen!

Gut Wehr!

Klaus Ringl, 
Kommandant der FF Messern

Mit Ende des Jahres 2018 schreibt die
FF Messern folgenden Mitgliederstand:

46 aktive Mitglieder, 12 Reservisten
72 unterstützende Mitglieder und 

3 Ehrenmitglieder
Neben unterstützenden Mitgliedern sind 
natürlich auch neue Feuerwehrmitglieder 

herzlich willkommen. Melden kann man sich
bei jedem Mitglied der FF Messern.

Besonders in der heutigen Zeit, wird es immer
schwieriger neue Feuerwehrmitglieder zu
finden, werden daher auch Sie zu einem 

Mitglied unserer Feuerwehr!!

Unterstützendes Mitglied
Herbert Mann

21.09.1940 - 19.04.2018

VORWORTVORWORT

VERSTORBENE  VERSTORBENE  
UNTERSTÜTZENDE  UNTERSTÜTZENDE  

M ITGL IEDERMITGL IEDER

MANNSCHAFT MANNSCHAFT 
UNDUND

MITGLIEDERMITGLIEDER

Wir danken für die jahrelange Unterstützung
und werden ihm stets ein ehrenhaftes 

Andenken bewahren.
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Mit großer Trauer erhielten die Mitglieder der Feuerwehr Messern die
Nachricht, dass unser Kamerad Hermann Schuecker nach seiner schweren
Erkrankung Ende Dezember 2017 verstorben ist.

Hermann Schuecker trat am 30. Dezember 1962 mit 18 Jahren der Freiwilligen
Feuerwehr Messern bei und war somit auf den Tag genau 55 Jahre Mitglied
der Messerner Feuerwehr.

Kamerad Schuecker erhielt die „Ehrenzeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem
Gebiete des Feuerwehr- und Rettungswesens“ für 25 Jahre, 40 Jahre und im Jahr 2012 sogar
für 50 Jahre!

Besonders zu erwähnen sind sicherlich die vielen freiwilligen Arbeitsstunden, die Hermann im
Zuge diverser Renovierungs- und Bautätigkeiten unserer Feuerwehrhäuser in Sitzendorf und
Messern geleistet hat.

Durch das Ableben unseres Kameraden Hermann verlieren wir ein langjähriges Mitglied unserer
Feuerwehr. Wir danken für die Tätigkeiten rund um das Feuerwehrwesen. Besonders sein 
eiserner Lebenswille in den letzten Jahren, der trotz seiner schweren Krebserkrankung nicht
verloren ging und dass du so oft wie nur möglich im Wald anzutreffen warst, wird uns in 
Erinnerung bleiben.

Jahreshauptversammlung

Auf Grund des Feuerwehrhausbaues fand die
diesjährige Mitgliederversammlung am 6. Jänner
2018 im Gasthaus Asenbaum in Irnfritz statt.

33 Feuerwehrmitglieder folgten der Einladung unseres Kommandanten Klaus Ringl, der auch
unsere beiden Ehrenmitglieder Bürgermeister Hermann Gruber und Alt-Bürgermeister Augustin
Illy begrüßen konnte.

Der trotz Feuerwehrhausbaues positive Kassenbericht unseres Verwalters Jürgen Lausch ist
darauf zurückzuführen, dass wir super Ergebnisse bei den diversen Veranstaltungen verzeich-
nen konnten und wir auch sehr sparsam mit den Finanzen umgegangen sind.

Es folgten die Berichte der einzelnen Chargen und Sachbearbeiter, wo einerseits über Aktivitäten
und Veränderungen im Jahr 2017 und viele Neuerungen ab dem Jahr 2018 berichtet wurden.
Der Bericht des Kommandanten zeigte, dass wir im vergangenen Jahr wenige Einsätze zu 
bewältigen hatten. Dafür wurden 4.300 Arbeitsstunden beim Umbau des Feuerwehrhauses seit
April 2017 von den Mitgliedern geleistet. Das Ziel, das Dach im Jahr 2017 fertig zu haben, wurde
sogar überschritten, da auch die Fenster und Außentüren noch montiert werden konnten.

HERMANN  S CHUECKERHERMANN  S CHUECKER
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Blutspenden - 7. Jänner 2018

Die erste Blutspendeaktion des Jahres bei uns in der Gemeinde kann ohne jede Über-
treibung als ganz großer Erfolg bezeichnet werden. 137 Spender und 7 Abgewiesene kamen
zum Aderlass und konnten so wieder Gutes tun.

Organisator der Blutspendeaktion war die FF Messern – allen
voran ist natürlich unser Franz Umfogl DIE treibende Kraft und
DAS Herz der Aktionen bei uns in der Region. Franz, an dieser
Stelle ein großes Danke für deinen Einsatz und Gratulation zur
100. Blutspende, die du diesmal abgeben konntest. Auch Gott-
fried Kaindl aus Brunn spendete ebenfalls bereits zum 100. Mal
Blut!

Die Blutspendeaktion wurde im  Mehrzwecksaal in Irnfritz durchgeführt, da ja das FF-Haus
in Messern noch eine Baustelle ist. Aus diesem Grund konnten wir nach Irnfritz „ausweichen“
– daher auch ein großes Dankeschön an die Gemeinde für die Unterstützung dieser Aktion.
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Im Anschluss wurde Manuel List zum Sachbearbeiter für Nachrichten-
dienst ernannt und diverse Beförderungen ausgesprochen.

Bürgermeister Hermann Gruber bedankte sich für unseren Einsatz
und listete die diversen Aktivitäten in der Gemeindestube rund um
das Feuerwehrwesen auf.

Franz Umfogl überreichte eine Dankesurkunde seitens der Blut-
spendeaktion des Roten Kreuzes für die vielen Jahre der gemein-
samen Aktivitäten.

Nach den Dankesworten von unserem Kommandant-Stellvertreter
und von unserem Kommandanten konnte zum gemütlichen Teil
übergegangen werden.

10. Todestag unseres Ehrenkommandanten Karl Holzinger

Am 25. Februar 2018 jährte sich der Todestag unseres Feuer-
wehrmitgliedes Karl Holzinger aus Grub bereits zum 10. Mal.

Aus diesem Anlass wurde für Kamerad Holzinger eine Gedenk-
messe abgehalten, zu der alle Kameraden unseres Unterab-
schnittes sowie die Funktionäre des Feuerwehrabschnittes Horn
eingeladen wurden um gemeinsam die Messe in der Messerner
Pfarrkirche zu feiern. 

Karl Holzinger war von 1981 bis zum Jahr 2001 Feuerwehrkom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Messern und auch Unter-
abschnittsfeuerwehrkommandant. Von 1987 bis zur Teilung des
Feuerwehrabschnittes Horn im Jahr 2001 war er Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter und danach bis 2006 
Abschnittsfeuerwehrkommandant desselben.

Karl Holzinger bei der 
Urkundenübergabe im August 2001 

anlässlich seiner Ernennung 
zum Ehrenunterrabschnitts-

kommandanten
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Osternacht 2018

Natürlich waren auch bei den diesjährigen Osterfeierlichkeiten am Karsamstag neben den
Kirchenbesuchern 20 Mitglieder der Feuerwehr Messern anwesend.

Aufgrund des regnerischen Wetters wurde die Segnung der Osterkerze
und des Weihwassers in der Kirche durchgeführt. Die Lesungen und die
Fürbitten wurden von Feuerwehrmitgliedern vorgetragen. Die Messinten-
tion war für unser verstorbenes Feuerwehrmitglied Herbert Weinberger
sowie für alle verstorbenen Mitglieder der Feuerwehr Messern gestiftet.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle jene Mitglieder, die sich neben den vielen
anderen Aktivitäten des Feuerwehrwesens auch für kirchliche Ausrückungen Zeit nehmen
und diese gerne besuchen.

Angelobung von Raffael Riedl und Florianifeier

Am Sonntag, den 6. Mai 2018, fand in der Pfarrkirche Messern die traditionelle Florianimesse
zu Ehren des Hl. Florian statt. Jungfeuerwehrmitglied Raffael Riedl wurde dabei angelobt.

Unser Abt Michael Proházka zelebrierte den Gottes-
dienst und der Höhepunkt dieser Messfeier war mit
Sicherheit die Angelobung von Raffael Riedl aus
Messern. Raffael besucht das Horner Gymnasium
und wird in Zukunft die FF Messern verstärken. Unser
jüngstes Feuerwehrmitglied befindet sich zur Zeit in
der Ausbildungsphase “Truppmann” und hilft auch bei
zahlreichen Arbeitseinsätzen rund um den Umbau
des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses
schon fleißig mit. 

Lieber Raffael, die Mitglieder der FF Messern freuen sich auf eine erfolgreiche Zeit bei der
Feuerwehr Messern!

Abschnittsfeuerwehrtag in Nondorf/Wild

Am 14. Juli 2018 fand der diesjährige Abschnittsfeuerwehr-
tag des Abschnittsfeuerwehrkommandos Horn statt. 

Andreas Kletzl sowie der Ortsfeuerwehrkommandant Wilfried Rudolf konnten zahlreiche
Fest- und Ehrengäste begrüßen und im Anschluss folgte der Bericht unseres Abschnitts-
feuerwehr-Kommandanten Klaus Ringl. Er erläuterte, wie wichtig die Feuerwehren für die
Bevölkerung sind und vor allem die vielen unentgeltlichen Stunden, die geleistet werden. 

Nach einem Musikstück folgten die Ehrungen und Auszeichnungen verdienter Feuerwehr-
mitglieder. In diesem Jahr hatte die FF Messern keine Mitglieder, die aufgrund ihrer lang-
jährigen Zugehörigkeit zur Feuerwehr geehrt wurden.

Am Folgetag durfte dann in Nondorf auch das 125- jährige Bestandsjubiläum der Feuerwehr
gefeiert werden, bei dem natürlich ebenfalls Messerner Feuerwehrmitglieder teilnahmen.
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Messerner Kirtag 2018 und Blutspenden 

Wie auch schon im vergangenen Jahr konnte dankenswerterweise das Fest wieder in der
Halle der Familie Spitaler abgehalten werden und für die Blutspendeaktion wurde das alte
Feuerwehrhaus genutzt, da das Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshaus ja noch eine 
Baustelle ist.

Die Hl. Messe wurde – vor seiner Übersiedelung nach Deutsch-
land leider zum letzten Mal – von unserem Alt-Abt Michael 
Proházka abgehalten. Im Anschluss wurden Ehrungen und Aus-
zeichnungen durchgeführt:

Probefeuerwehrmann Patrick Lausch wurde zum Feuerwehr-
mitglied befördert. Kamerad Johann Stöger wurde in den 
Reservistenstand überstellt, er war für 47 Jahre aktives Mitglied
der FF Messern. 

Anton Lausch wurde aufgrund seines besonderen Engage-
ments beim Umbau des Feuerwehr- und Dorfgemeinschafts-
haus als Ehrenmitglied zur FF Messern aufgenommen. An
dieser Stelle ist zu erwähnen, dass eine solche Ehrenmitglied-
schaft etwas ganz Besonderes und Seltenes darstellt, die nur
an wirklich verdiente Personen verliehen wird.

Die beiden pensionierten Direktoren Gertrude und Ernest 
Hunger wurden aufgrund ihrer jahrelangen besonderen Unter-
stützung der Feuerwehr Messern mit der für Zivilpersonen
höchstmöglichen Auszeichnung - nämlich der Florianiplakette
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes - ausgezeichnet. 

Bei der Blutspendeaktion beteiligten sich 121 Personen, 10 von ihnen mussten leider abge-
wiesen werden. „Aufgrund der Hitze während dieses Termin ein hervorragendes Ergebnis“,
wie sich die Rot-Kreuz Mitarbeiter zufrieden zeigen!

Neben dem Erfolg beim Blutspenden konnte sich auch die
Feuerwehr Messern über die vielen Besucher bei dieser Ver-
anstaltung freuen und bedankt sich bei allen Gästen sowie
bei den freiwilligen Helfern, die trotz der heißen Temperaturen
wieder ihr Bestes gaben und so ein tolles Fest ermöglichten.

Wir freuen uns schon auf den Kirtag 2019 im neuen FF-Haus!
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Verabschiedung von unserem Pfarrer Michael

Am 19. August war der letzte Gottesdienst 
un-seres Herrn Pfarrers Michael in Messern. Wie
man die Pfarre Messern kennt, werden bei uns
auch Abschiede groß gefeiert. 

So war die Kirche randvoll gefüllt. Neben der 
Jugend, der Feuerwehr, den beiden Chören und
den Kindern ließen es sich viele andere Pfarr-
angehörige nicht nehmen sich persönlich von
Pfarrer Michael zu verabschieden. 

Die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes teilten sich der Organist, der Kirchenchor
und die T-Voices auf. Im Anschluss an die Messe kam dann die "große" Verabschiedungs-
zeremonie. Angeführt von den Kindern, die ein Abschiedslied und ein Gedicht zum besten
gaben, gefolgt vom Kirchenchor, dem Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenrat, den T-Voices und
der Feuerwehr sowie Vertreter der Gemeinde Irnfritz-Messern, die alle Geschenke über-
brachten. So konnte auch unser Kommandant Klaus Ringl ein gutes Fläschchen Wein über-
reichen und alles Gute für die Zukunft wünschen. 

Zum Abschluss gab es am Kirchenvorplatz noch eine Agape der Mütterrunde mit Aufstrich-
broten und Kuchen. So konnte der Abend gemütlich ausklingen.

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an Pfarrer Michael richten:
Er war wesentlich daran beteiligt, dass die Marktgemeinde Irnfritz-Messern für den Umbau
des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses seitens der Diözese eine Mietvorauszahlung
erhalten hat und so der Umbau auch seitens der Pfarre mitfinanziert wird.

Die Mitglieder der FF Messern wünschen Pfarrer Michael auf diesem Wege nochmals alles
Gute für seine neue Aufgabe und Gottes Segen!

Erntedankfest und Willkommensfeier

Am 30. September feierte die Pfarre Messern das Ernte-
dankfest. Dieser Festtag wurde auch dazu genutzt, unseren
neuen Herrn Pfarrer Paulinus willkommen zu heißen.

Der Gottesdienst wurde von den Kindern und der Jugend
gestaltet, den musikalischen Teil übernahm der Kirchenchor.
Pfarrer Paulinus war freudig überrascht ob der Vielfalt an
Mitarbeitern an einem Gottesdienst in Messern. 

Am Ende des Gottesdienstes überbrachten Bürgermeister Hermann Gruber und FF 
Kommandant Klaus Ringl kleine Willkommensgeschenke. Die Feuerwehr Messern stellte
sich mit einem Ordner mit allen Jahresberichten der letzten Jahre ein - um neben dem 
persönlichen Kontakt auch auf diesem Wege ein besseres Kennenlernen der Feuerwehr
und unserer Pfarre zu ermöglichen. 
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RUNDE  GEBURTSTAGERUNDE  GEBURTSTAGE

Erich Riedl feiert seinen 60. Geburtstag

Erich trat mit 22 Jahren, also im Jahr 1980,
der FF Messern bei und absolvierte die not-
wendigen Lehrgänge wie Grundlehrgang
und Atemschutzlehrgang.

Ein richtiger Goldgriff war es, als unser 
damaliger Kommandant Karl Holzinger Erich
zum Nachfolger von Herbert Grecher 
ernannt hat. Herbert war Fahrmeister in
Messern und wurde zur FF Rothweinsdorf
überstellt. Erich hat das Amt des Fahrmeisters übernommen und er war sicherlich auf Grund
seiner beruflichen Ausbildung und Erfahrung der beste Kandidat für diese Position.

Als wir zum Beispiel die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz absolvierten, hat Erich dem Prüfer
die Tätigkeiten des Maschinisten und das Fahrzeug erklärt und nicht umgekehrt. Der Prüfer
hat gesagt, dass man so einen Maschinisten erst einmal finden muss.

Konrad Spitaler feierte seinen 70. Geburtstag

Im März hatte unser Feuerwehrmitglied Konrad 
Spitaler seinen 70. Geburtstag. Natürlich Grund
genug fest zu feiern und so wurden seine Familie,
Verwandtschaft, Freunde, „Oberearl-Bewohner“ und
auch eine Abordnung der Feuerwehr in seine zweite
Heimat „Gallien“ geladen.

Konrad Spitaler wurde am 6. März 1948 in Stanin-
gersdorf geboren. Die Heirat mit Elfriede Maurer ver-
schlug ihn im Jahre 1971 nach Messern und seither
ist er ein treues Feuerwehrmitglied unserer Wehr. Im Jahr 2011 erhielt Konrad das „Ehren-
zeichen für vieljährige verdienstvolle Tätigkeiten auf dem Gebiete des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens 40 Jahre“.

Konrad ist zwar schon vor einigen Jahren auf Grund seines Alters und aus gesetzlichen Vor-
gaben in den sogenannten „Reservestand“ überstellt worden, jedoch ist Konrad seiner 
Feuerwehr immer treu geblieben und immer noch sehr aktiv. So kommt er mit seinem mehr
als nur praktischen Teleskoplader beim Umbau des Feuerwehrhauses sehr oft zum Einsatz,
hilft jederzeit wann er gerufen wird und auch bei kirchlichen Ausrückungen ist Konrad immer
mit von der Partie.

Lieber Konrad, die Mitglieder deiner Feuerwehr danken dir für deine Hilfe, wünschen dir
noch viele gesunde Jahre im Kreise deiner Lieben und hoffen, dass du und deine ,,bessere
Hälfte” Elfriede uns auch in Zukunft so tatkräftig bei Arbeiten zur Seite steht.
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Im Jahr 1992 bei den Bewerben in Retz absolvierte Erich das Feuerwehrleistungsabzeichen
in Bronze und Silber und im Jahr 2005 haben wir mit der Ausbildungsprüfung Löscheinsatz
in Bronze begonnen, wo Erich natürlich dabei war. 2007 haben wir dann die Stufe Silber 
erreicht und 2009 als erste Feuerwehr im Bezirk Horn die Ausbildungsprüfung in Gold.

Federführend war Erich sicherlich beim Kauf unserer beiden Feuerwehrfahrzeuge, schließ-
lich und endlich muss er sie ja auch warten und pflegen. Unser Kommandant Klaus Ringl
brachte es bei der Geburtstagsansprache auf den Punkt: „Und da muss ich sagen, ich sehe
ja viele Feuerwehrfahrzeuge im Abschnitt bei den diversen Inspektionen, aber du bist 
sicherlich einer jener, der seine Fahrzeuge am besten in Schuss hat! Wer hat schon ein KLF
mit 42 Jahren in der Garage stehen, das keinen Rostfleck aufweist? DANKE dafür!“

Erich ist aber auch bei den diversen Bautätigkeiten unserer Feuerwehrhäuser immer voll
dabei und macht sich über die Baupläne immer wieder nützliche Gedanken. „Jetzt wo Erich
in Pension ist, wird das Feuerwehrhaus sicherlich noch schneller fertig!“, schmunzelte Klaus
ebenfalls in seiner Ansprache bei der Geburtstagsfeier.

Erich, danke für deinen Einsatz und Eifer rund um das Feuerwehrwesen und wir hoffen noch
viele Jahre mit deiner Hilfe rechnen zu können! Wir möchten uns an dieser Stelle auch bei
Erichs Frau Anna Riedl bedanken, die ebenfalls ein großes Herz für unsere Feuerwehr hat!

Seit einigen Jahren besteht die Freundschaft zwischen der Messerner Feuerwehr und der
tschechischen Feuerwehr aus Misov. Das 110-jährige Gründungsjubiläum der FF Misov war
Anlass für einen Besuch der tschechischen Partnerfeuerwehr. 

Am Samstag, den 7. Juli 2018, fand das Fest statt. Nach dem Festakt gab es kurze Schau-
übungen, die Möglichkeit ausgestellte neue und alte Feuerwehrfahrzeuge zu besichtigen
oder ganz einfach nur das Fest unserer tschechischen Freunde zu genießen und mitzufeiern.
Die tschechische Gastfreundschaft und die bekanntlich ausgezeichnete Küche ließen den
Tag wie im Flug vergehen. 

Am Sonntag ging es dann in die malerische Stadt Krumau, die auch auf der Liste der
UNESCO als Weltkulturerbe zu finden ist. Die Stadt an der Moldau wurde zu Fuß besichtigt
und nach einer Stärkung in der Eggenberger Brauerei wurde wieder die Heimreise angetreten.

BESUCH  UNSERER  PARTNERFEUERWEHR  BESUCH  UNSERER  PARTNERFEUERWEHR  
IM  T SCHECH I SCHEN  M I SOVIM  T SCHECH I SCHEN  M I SOV
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AUSB ILDUNG  /  S CHULUNGEN  /  ÜBUNGENAUSB ILDUNG  /  S CHULUNGEN  /  ÜBUNGEN

Winterschulung

Die diesjährige Winterschulung mit dem
Thema „Projekt 24/7 ÖAMTC Nachtflug“ fand
am 27. Februar im Mehrzwecksaal in Irnfritz
statt. Mit knapp 80 anwesenden Feuerwehr-
kameraden unserer neun Feuerwehren in der
Gemeinde war diese Schulung wie jedes Jahr
gut besucht. 

Die ÖAMTC-Flugrettung fliegt österreichweit rund 18.000 Einsätze pro Jahr mit dem einen
Ziel: Menschen, die in Not geraten sind, zu helfen. Tausende Menschen verdanken der
schnellen Hilfe aus der Luft ihr Leben. 

Dietmar Wurzer, seit über 18 Jahren bei der Flugrettung dabei, präsentierte einen interes-
santen Vortrag rund um die Flugrettung - vor allem welche Herausforderungen das Fliegen
in der Nacht mit sich bringen. Ein weiterer wesentlicher Bestandteil der Schulung waren 
wichtige Regeln, die man als eingesetztes Feuerwehrmitglied bei Einsätzen mit Hubschrau-
bern auf jeden Fall beachten muss. So stellen zum Beispiel die eigentlich gut geglaubten
Verwendungen einer Taschenlampe oder eines Lasers am Boden für den Hubschrauber-
piloten durch Blendungen eine große Gefahr dar.

Wir danken an dieser Stelle Herrn Wurzer noch einmal sehr herzlich für einen interessanten
Abend!

Feuerwehrübung mit Stationsbetrieb

Am Freitag, den 23. März 2018, wurde von unserer Nachbarfeuerwehr Rothweinsdorf eine
gemeindeweite Übung mit mehreren Stationen abgehalten, bei der über 80 Mitglieder aus
allen 9 Feuerwehren teilnahmen. 

Die Anwesenden wurden in Gruppen eingeteilt um in dieser Art und Weise jede Station
durchlaufen und beüben zu können.

Eine Station beschäftigte sich mit dem Thema „Erste Hilfe“. Hier wurde der richtige Umgang
mit dem Defibrillator, die stabile Seitenlage und die Bergung von Verunfallten aus Fahrzeu-
gen geübt.
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Der Umgang mit dem Funkgerät, die Absetzung einer Ausrücke-
und Einrückemeldung sowie allgemeine Infos über gefährliche
Stoffe waren ein weiterer Bestandteil der Übung.

Eine Station beschäftigte sich mit dem richtigen Ablauf sowie den
Tätigkeiten der Löschgruppe im Zuge eines möglichen Brand-
einsatzes.

Eine Personensuche unter Zuhilfenahme des Atemschutzgerä-
tes und das richtige Vorgehen als Gruppe bei einem Atemschutz-
einsatz waren ebenfalls Teile der Übung.

Von der FF Messern nahmen 11 Mitglieder an der Übung teil. Besonders erfreulich war die
Motivation und die schon vorhandene „Neugier“ unserer beiden neuen Mitglieder Patrick
Lausch und Raffael Riedl.

Nach Abhaltung der Übungsbesprechung konnten alle Mitglieder zum gemütlichen Teil über-
gehen bevor dann wieder in die Feuerwehrhäuser eingerückt werden konnte und eine 
erfolgreiche Übung ihren Abschluss fand.

Untersuchung unserer Atemschutzgeräteträger

Seit zwei Jahren ist im Feuerwehrgesetz verankert, dass jeder Atemschutzgeräteträger jähr-
lich eine entsprechende Untersuchung zum Feststellen der erforderlichen Tauglichkeit durch-
zuführen hat. Wie auch im vergangenen Jahr gab es bei unserem Feuerwehrhaus am
Ostermontag für alle interessierten Atemschutzgeräteträger die Möglichkeit sich dieser 
Untersuchung zu unterziehen. 

Insgesamt wurde bei über 40 Feuerwehrmitgliedern (15 von der FF Messern) ein 
entsprechender Leistungstest durchgeführt und alle haben die gestellten Anforderungen 
erreicht!! 

Neben den Messerner Kameraden nutzten auch Feuerwehrmitglieder folgender Wehren die
Möglichkeit den Leistungstest durchzuführen: Altpölla, Haselberg, Horn, Irnfritz, Nondorf,
Reichharts, Rothweinsdorf und Trabenreith.

Einer dieser drei Leistungstests – von jedem Mitglied frei wählbar – war positiv zu absolvie-
ren:  Fahrradfahren, Laufen (Cooper Test) oder der sogenannte “Finnen-Test”.
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Basisausbildung erfolgreich abgeschlossen!

Unsere Jungfeuerwehrmänner Patrick Lausch und Raffael
Riedl konnten im Jahr 2018 erfolgreich die sogenannte 
Basisausbildung abschließen.

Der früher besser bekannte „Grundlehrgang“ wird heute als
„Basisausbildung“ bezeichnet und vermittelt den neuen 
Feuerwehrmitgliedern das grundlegendste Wissen über ihre
Tätigkeiten als Truppmann in der Feuerwehr.

Ein Teil dieser Ausbildung wird in der eigenen, örtlichen Feuerwehr durchgeführt. Vor allem
Schwerpunkte wie das richtige Verhalten in Notfällen, die eigenen Feuerwehrfahrzeuge mit
der vorhandenen Ausrüstung, Löschmittel aber auch die Organisation und Einsatzbereiche
der eigenen Feuerwehr werden hier behandelt.

Ein weiterer wesentlicher Punkt für neue Florianis ist die
Ausbildung auf „feuerwehrübergreifender“ Ebene. Hier ist
gemeint, dass alle neuen Mitglieder des Abschnittes gemein-
sam ausgebildet werden. Themen, die hier behandelt wer-
den, sind das Verhalten in der Gruppe bei Löscheinsätzen
oder Technischen Einsätzen, Gefahren an der Einsatzstelle,
Arbeiten mit Einsatzgeräten und vieles mehr.

Die positive Absolvierung eines Erste-Hilfe-Kurses ist 
ebenfalls notwendig für eine erfolgreiche Ausbildung neuer 
Mitglieder.

Den Abschluss der Basisausbildung stellt das Abschlussmodul Truppmann dar. Hier wird
natürlich das erlernte Wissen der Feuerwehrmitglieder von den Ausbildern des Bezirks-
feuerwehrkommandos überprüft. Dabei haben alle Feuerwehrmitglieder des Abschnittes
Horn das Ziel erreicht.

Wir gratulieren unseren beiden Jungfeuerwehrmännern ganz herzlich zur bestandenen 
Prüfung und werden in Zukunft das erlernte Wissen gemeinsam vertiefen und festigen.

Unterabschnittsübung 2018

Mittlerweile schon fast zur Tradition geworden ist die immer Ende Oktober stattfindende
Übung des Unterabschnittes 5 – also der Feuerwehren aus Haselberg, Messern, Nondorf /
Wild und Rothweinsdorf.

In diesem Jahr war die FF Nondorf / Wild die ausarbeitende Feuerwehr mit der Übungsan-
nahme: „Brand im Schuppen von Karl Kloiber“ (der sich außerhalb von Nondorf in Richtung
Rothweinsdorf befindet) sowie Menschenrettung aus dem Brandobjekt“. Während die 
eintreffende Feuerwehr Messern mit dem Tankwagen unmittelbar nach dem Eintreffen mit
einem Atemschutztrupp und mit dem TLF mit der Brandbekämpfung und Menschenrettung
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beginnen konnte, kümmerten sich die anderen Feuer-
wehren um die Herstellung der Löschwasserversorgung
mit Hilfe von Tragkraftspritzen aus dem Nondorfer Teich,
der sich ja hinter der Kirche und der Ortschaft befindet
und bekanntlich schon ein ganz schönes Stück vom an-
genommenen Brandobjekt entfernt ist. 

Nach gut zwei Stunden konnte die Übung, bei der neben der eigentlichen Brandannahme
auch besonders das Arbeiten bei Dunkelheit beübt wurde, wieder erfolgreich abgeschlossen
werden. Die Übungsbesprechung fand im Nondorfer Feuerwehrhaus statt, bei der auch der
Ortskommandant Wilfried Rudolf, Unterabschnittskommandant Otto Fischer, Abschnitts-
kommandant Klaus Ringl und natürlich auch unser anwesender Herr Bürgermeister 
Hermann Gruber zu Wort kamen und neben ein paar lobenden Worten zur Übung auch 
wieder über die derzeit aktuellen Dinge rund ums Feuerwehrwesen bei uns in der Gemeinde
einige Informationen präsentieren konnten.

Bei der Übung nahmen 10 Mitglieder aus Messern teil und besonders erfreulich war die 
Tatsache, dass unser jüngstes Feuerwehrmitglied Raffael Riedl diesmal schon ein paar 
Eindrücke und Grundlagen für den richtigen Umgang mit dem Atemschutzgerät sammeln
und erlernen konnte.

E INSÄTZEE INSÄTZE

Statistik 2018

Im Jahr 2018 waren zum Glück relativ wenige Einsätze zu bewältigen: Es gab keinen Brand-
einsatz, dafür jedoch 16 technische Einsätze bei denen 51 Feuerwehrmitglieder eingesetzt
waren und 100 Einsatzstunden leisteten. Es wurden dabei 340 km zurück gelegt um bei
Auspump- und Kanalreinigungsarbeiten, Straßenreinigungen, Unwettereinsätzen, einem
Verkehrsunfall und Wasserversorgungen unseren Einwohnern zur Hilfe zu stehen.

Im Dezember 2017 gab es einen Brandeinsatz, über den wir Sie hier noch kurz informieren
möchten (dieser war aufgrund des Redaktionsschlusses im Jahresbericht 2017 noch nicht
beinhaltet).

Brandeinsatz eines Fahrzeuges und einer Hackschnitzelmaschine

Aus unbekannter Ursache begann am 28.12.2017 nachmittags ein Traktor mit angehängtem
Hacker auf der Fahrt zwischen Messern und Haselberg zu brennen.

Beim Eintreffen der alarmierten Feuerwehren Messern, Irnfritz, Haselberg und Nondorf an
der Wild stand der Traktor im Vollbrand und die Flammen hatten bereits auf den Hacker
übergegriffen. Die sofort eingeleiteten Löschmaßnahmen zeigten rasch Wirkung und es
konnte nach kleineren Nachlöscharbeiten „Brand aus“ gegeben werden.

Nicht so einfach gestaltete sich das Freimachen der Straße. Der komplett ausgebrannte und
dadurch nicht fahrbereite Traktor hatte ein Gewicht von ca. 11 Tonnen und der Hacker von
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ca. 16 Tonnen, also eine Größenordnung, die mit den üb-
lichen Geräten nicht mehr so einfach bewältigbar sind. Auf
Grund dieses Umstandes wurde die Feuerwehr Horn zur
Unterstützung angefordert.

Es gelang, das Gespann zu trennen und den noch fahr-
baren Hacker mittels herbeigeholtem Traktor abzutrans-
portieren.

Am Traktor waren auf Grund der hohen Temperaturen
während des Brandes beide Hinterreifen geplatzt. Nach
Abwägung aller Möglichkeiten wurde der 50kN Mobilkran
der Feuerwehr Hollabrunn alarmiert. Damit konnte der
Traktor auf einen Tieflader geladen und abtransportiert
werden.

Nach Reinigung der während des Einsatzes gesperrten
Straße konnte der Einsatz nach ca. 5 Einsatzstunden 
beendet werden. 

Im Einsatz standen die Feuerwehren Messern, Irnfritz, 
Haselberg, Nondorf an der Wild sowie die Feuerwehr Horn
und der Kranzug der Feuerwehr Hollabrunn mit ca. 50 Mit-
gliedern und 11 Fahrzeugen.

Unwettereinsatz 

Am Dienstag, den 4. September 2018, wurde die FF Messern um 18:15 zu einem Unwetter-
einsatz nach Grub alarmiert. Während eines kurzen, aber heftigen Gewitters wurde bei
einem Blitzeinschlag ein Baum völlig aufgerissen und musste umgeschnitten werden.

Der Blitzeinschlag in eine große und alte Lärche, die einen Durchmesser von etwa 80cm
am Stamm vorwies, war so heftig, dass Holzsplitter in einem Umkreis von 10m geschleudert
wurden. Der Baum war derart beschädigt, dass ein Entfernen des Baumes auf jeden Fall
erforderlich war. 

Die Fällungsarbeiten sowie das Wegführen wurden durch Ortsbewohner von Grub und durch
die Feuerwehr durchgeführt. Während dieser Arbeiten wurde die Straße von Mitgliedern der
Feuerwehr gesperrt und abgesichert. Nach etwa zwei Stunden konnten alle Arbeiten 
abgeschlossen werden. 
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UMBAU  D E S  F E U ERWEHR -  U ND  UMBAU  D E S  F E U ERWEHR -  U ND  
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Wie schon eingangs von unserem Kommandanten Klaus Ringl erwähnt, war natürlich 
der große Umbau die ganz große Herausforderung im 

abgelaufenen Jahr 2018 - und ist es natürlich auch noch im nächsten Jahr bis zur 
Eröffnung im September 2019.

Auf den folgenden Seiten finden Sie kurze Erläuterung und Fotos der einzelnen Bau-
abschnittes im Jahr 2018. Unten ist auch ein NÖN Bericht von Anfang Mai abgebildet.
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Stiegenhaus und die Zwischenwände im Untergeschoß fallen dem Bagger zum Opfer

Es wird gebaggert, alles entsorgt, Regenwasser- und Drainagerohre werden verlegt,
Schotterbett wird hergestellt, Putzschacht wird eingebracht

Decke wird gelegt, geschalt, Eisen wird gebunden und dann wird betoniert
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Elektroleitungen, Netzwerke, Alarmanlage, Wasserleitungen, Schmutzwasserkanäle,
Heizungsleitungen, Lautsprecheranlage und Ähnliches muss installiert werden

Rigipsen, Isolieren, Verputzen, Stemmen und Trockenausbau stehen immer am
Prgramm ... und wie gewohnt wird alles in Eigenleistung gemacht...
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Erich Riedl und Anton Lausch sind zwei unserer fleißigsten Arbeiter - sie helfen überall!
Besonders das Verputzen und das Fliesen hat es ihnen angetan ;-) DANKE für euer
überdurchschnittliches Engagement beim Feuerwehrhausumbau!!

Die Garagentore werden eingebaut - das Feuerwehrhaus ist dicht!

Der Innenputz: mehr als 30 Tonnen Putz (trocken) werden für 1.000m2 verarbeitet

Auch “Kleinigkeiten” und “Feinheiten” sind wichtig: Es wird geputzt und silikoniert
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Baustellenbesichtigung - großes Interesse und viele Besucher 

Die Heizkörper werden montiert und die Heizung wird in Betrieb genommen

Fußbodenaufbau mit Schaumbeton, Fußbodenheizung und Estrich

Zum Abschluss ein großes Dankeschön an alle, die sich am Umbau beteiligen. 
Gemeinsam haben bisher über 100 freiwillige Helfer über 8.500 Stunden

unentgeltliche Eigenleistung erbracht. 
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SONNTAG, 4. AUGUST 2019

Hl. Messe, Frühschoppen, 
Mittagstisch, Blutspendeaktion 

++ immer aktuell ++   ++ noch mehr Fotos ++   ++ immer am Laufenden sein ++

Besuchen Sie unsere Homepage unter
f e u e r w e h r . m e s s e r n . a t

DANKEDANKE

Für Ihre Unterstützung – sei es durch Ihre Mithilfe, oder finanziell durch Spenden oder den
Besuch unserer Veranstaltungen – möchten wir Ihnen recht herzlich danken. Neben Förder-
ungen sind diese finanziellen Mittel Grundlage für Investitionen und die Deckung der Aus-
gaben der Feuerwehr.

Wir möchten an dieser Stelle auch wieder für neue Mitglieder werben. Auch für die Feuerwehr
ist es leider nicht mehr so leicht neue Mitglieder anzuwerben und daher freuen wir uns über
jeden Neuzugang - sei es Jung oder Alt!

Der Umbau des Feuerwehr- und Dorfgemeinschaftshauses ist im vollen Gange. Daher 
möchten wir uns bei allen, die in irgendeiner Art und Weise dazu beigetragen haben und
auch im Jahr 2019 beitragen werden, für das Engagement bedanken. Gemeinsam sind wir
stark und können vieles schaffen. Unsere Leistungen im Zuge des Umbaus wurden schon
von vielen Seiten bewundert und gelobt. Wir können stolz sein, was bisher geleistet wurde.

Wer kein aktives Feuerwehrmitglied werden möchte, kann selbstverständlich als unter-
stützendes Mitglied der FF Messern der Feuerwehr beitreten. Dazu sind einmalig € 50 und
dann jährlich € 10 zu bezahlen.

Noch eine gesegnete Weihnachtszeit sowie alles Gute im Jahr 2019 wünschen

die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Messern

TRAD I T I ONELLER  T RAD I T I ONELLER  
K I RTAGK I RTAG

SONNTAG, 1. SEPTEMBER 2019

Feierliche Eröffnung, Besichtigung 
und Mittagstisch

ERÖF FNUNG  D E S  E RÖ F FNUNG  D E S  
F E U ERWEHR -  U ND  F E U ERWEHR -  U ND  

DOR FGEME I N S CHA FT SDOR FGEME I N S CHA FT S --
H AU S E SHAU S E S


